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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Hauptausschuss 15.06.2020 Anhörung 
 
 
Beantwortung der Anfrage der CDU-Fraktion Arne Mann im Hauptausschuss am 
18.05.2020 zum Thema „2.) Plenarsaal„ 

 
Die CDU-Fraktion hat um schriftliche Beantwortung der folgenden Fragen gebeten: 
 
Nach dem uns vorgelegten Zeitplan am 29. April 2019 für die Sanierung des 
Plenarsaals ging man davon aus, dass die Arbeiten in der 31. KW 2020 
beginnen würden. Voraussetzung dafür war aber eine Ausschreibung 
bereits in der 38. KW in 2019. Für die Folge sind bis zur Realisierung 48 
Wochen angesetzt. 
 
a) An welchem Punkt des Zeitplans stehen wir aktuell? 
b) Wie realistisch ist ein Beginn der Arbeiten in diesem Jahr? 
c) Welche Auswirkungen hat die Verzögerung auf den aktuellen Haushalt? 
 
Beantwortung: 

 
Antwort zu Frage a.) An welchem Punkt des Zeitplans stehen wir aktuell?   
 
Die Ausführungsplanung und die Leistungsverzeichnisse des Plenarsaals sind bis auf die 
abschließende Festlegung der Tischformen und Stuhlauswahl komplett abgeschlossen. Die 
Ausführungsplanung entspricht der am 29.04.2019 vorgestellten und am 17.06.2019 im 
Hauptausschuss beschlossenen Variante 2 der Architekten. 
 
In einer der Septembersitzungen ist geplant der Politik die Sitzungstische und Stuhlvarianten 
zur abschließenden Festlegung vorzustellen. 
 
Antwort zu Frage b.) Wie realistisch ist ein Beginn der Arbeiten in diesem Jahr? 
 
Die Planung des Amtes für Gebäudewirtschaft sieht vor, dass die Arbeiten am Plenarsaal 
dieses Jahr auf jeden Fall noch beginnen werden. 
 
Antwort zu Frage c.) Welche Auswirkungen hat die Verzögerung auf den aktuellen Haushalt? 
 
Durch den Lockdown der Corona-Pandemie ist es leider zu einer Zeitverzögerung in der 
wichtigen Abstimmungsphase der Inneneinrichtung zwischen Architekten und Verwaltung 
gekommen. Diese Zeitverzögerung wirkt sich positiv auf den Haushalt 2020 aus, da die Aus-
führung der Firmen mit einem verminderten Mehrwertsteuersatz abgerechnet werden kön-
nen. 
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